
VERANSTALTUNGSLEITUNG

Dr. phil. Jochen Wagner, Evangelische Akademie Tutzing
Prof. Dr. Bernd Seeberger, UMIT Universität Hall in Tirol

ORGANISATION & INFORMATION
 
Anja Böhm, E-Mail: boehm@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-123. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns 
in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir über das Online-Formular auf unserer 
Homepage (s. auch QR-Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbind-
lich und Voraussetzung für die Teilnahme.  
Anmeldeschluss: 11. März 2022.

Abmeldung
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
11. März 2022 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.
                                                          
Preise pro Person für die gesamte Veranstaltungsdauer (in Euro):                                                           
 
Vortragsgebühr				     80.– 
(zzgl. Kaffee/Tee/Kuchen auch bei Teilnahme ohne Verpflegung)

Vollpension 
– im Einzelzimmer				    178.–          
– im Zweibettzimmer			   134.– 
– im Zweibettzimmer als EZ			   194.– 
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung		    10.– 
Verpflegung (ohne Übernachtung/Frühstück)	   58.– 

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder EC-
Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen 
können nicht rückvergütet werden.

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln 
finanziert.

Preisnachlass
Auszubildende, SchülerInnen, StudentInnen (bis zum 30. Lebensjahr) 
und Arbeitsuchende erhalten eine Ermäßigung von 50 %. Journalist-
Innen wird der Teilnahmebeitrag erlassen, wenn ein aktueller Presse-
ausweis einer ausstellungsberechtigten Organisation zusammen mit 
dem Auftrag zur Berichterstattung vorliegt. Eine Kopie Ihres Ausweises 
schicken Sie uns bitte mit Ihrer Anmeldung zu.

Weitere Informationen zu 
Stornobedingungen / Ermäßigung / Schlosseuro / Datenschutz / 
AGB / Hygienekonzept / umweltfreundlicher Anreise / E-Mobilität 
und mögliche Sonderkost finden Sie unter dem Titel der Tagung auf 
unserer Homepage: ww.ev-akademie-tutzing.de (s. auch QR-Code)

Bildnachweis: © Heinz Zak, Karwendeltour, Solo von Scharnitz nach 
Innsbruck
Veranstaltungsnummer: 0402022

facebook.com/EATutzing / twitter.com/EATutzing / instagram.com/EATutzing 
youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

REFERIERENDE 

Julian Benedikt, Filmemacher, Fotograf, Autor, München 
Oliver Fritsch, Sportredakteur ZEIT Online und Gründer der Amateur-
fußballsenders Hartplatzhelden, Nürnberg
Karolina Kopiske, Studentin der Gesundheitsökonomie, Hochschule 
Stralsund
Dr. phil. Peter Lämmermann, Vertriebsleiter Klinik, Kfz-Mechaniker, 
Pfleger, Kultursoziologie, Cadolzburg 
Patric F.C. Meier, Architekt und Dorfplaner, München/Ostsee/Toskana, 
Mitglied im Münchner Forum e.V., Bundesverband Baugemeinschaften 
e.V. und der VielLeben eG, / www.agmm-architekten.de. sowie  
www.meerleben-baugemeinschaft.de
Dipl. Phys. Ingrid Paulus, eh. AUDI AG, Manching  
Monika Roscher, Jazz-Musikerin, Studium Gitarre und Komposition, 
Dozentin, BigBand-Leaderin, München 
Mike Schmitt, Bierbrauer, Wirt, Brauerei Nikl, Betreiber/Restaurator
eines Wirtshauses, Geschäftsführer des Pretzfelder Kellers, Ebermanns-
stadt
Prof. Dr. Bernd Seeberger, Professur für Gerontologie an der Universität 
Umit Tirol, Hall in Tirol 
Richard Thiess, Erster Kriminalhauptkommissar (EKHK), Leiter Mord-
kommission 5; zugleich Chefermittler und Vizechef des Mordkommissa-
riats a. D., München
Heinz Zak, Extrembergsteiger, Slackliner, Gleitschirmflieger, Fotograf, 
Autor, Bergführer, Scharnitz

Lebenswege

18. bis 20. März 2022 

Wie wird man, was man ist – wie ist man, was man 
wird?



PROGRAMM
Freitag, 18. März 2022

		  Anreise ab 16.00 Uhr
18.00 Uhr 	 Abendessen

19.00 Uhr 	 Lebenswege	  				  
		  Begrüßung 
		  Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner

		  Ein Spaziergang durch die Biografie- 
		  und Lebenslaufforschung				  
		  Einführung
		  Prof. Dr. Bernd Seeberger

20.00 Uhr    	 Vom idealen Schnappschuss zum magischen 
		  Dokumentarfilm
		  Julian Benedikt 

		  Gespräche in Gruppen 

		  Geselligkeit in den Salons

Samstag, 19. März 2022

07.45 Uhr		 Und führen, wohin du nicht willst
		  Morgenandacht in der Schlosskapelle

09.00 Uhr		 Die Erfüllung eines Kindheitstraumes
		  auf verschlungenen Pfaden:  
		  Ich werde Polizist! 
		  Richard Thiess 

10.00 Uhr		 Vom Motor zum Leib   
		  Dr. phil. Peter Lämmermann 
 
 11.00 Uhr	 Kaffeepause

11.30 Uhr		 Wir „Schichtenpendler“ – vom Arbeiterkind
		  zur Managerin 
		  Dipl. Phys. Ingrid Paulus
 
12.30 Uhr 	 Mittagessen

14.30 Uhr		 Borgo Batone – die Kraft der Geschichte(n)		
		  Patric F. C. Meier

15.30 Uhr 	 Kaffeepause

16.00 Uhr		 Fußball und sonst nix – über die Diverseste 
		  aller Sportarten
		  Oliver Fritsch 
	 	

„I DID IT MY WAY.“
Frank Sinatra

Über den Wolken soll die Freiheit grenzenlos sein. Nichts trübt die Aus-
sicht. Ideal die Übersicht. Und hinterm Horizont geht’s weiter. Der Weg 
hoch droben hat es freilich in sich. Gemütlich schaut anders aus. Aus- 
gesetzt auf sich allein gestellt, braucht es Mut, Kraft, Erfahrung, Selbst-
vertrauen, Trittsicherheit, Orientierung und die Fähigkeit, schwindelfrei 
zu sein.  

„Seconda stella a destra, questo è il cammino“ singt Italiens Pop-Poet  
Edoardo Bennato. Ohne Weg unterm Stern muss man halt mit dem inne-
ren Kompass einen Weg durchs Unwegsame riskieren. Da ist‘s bequemer, 
im Pulk auf ausgeschilderten Straßen mitzugehen. Aber ist das mein Weg? 
Nach dem Motto: Wer nix glernt hat, wer nix koo, geht zur Post oder 
Eisenboh?

„Schau links, schau rechts, geh grade aus, dann kommst du sicher gut nach 
Haus.“ Trotz Kindergartenspruch kommen einem allerhand Wegelagerer 
in die Quere. Äußere Widerstände, innere Zweifel. Der Weg ist das Ziel? 
Be-weg Dich, unent-weg-t, ver-weg-en? Sternzeichen. Ratgeber, Horoskope 
tun ihr Übriges. Der Optionen sind viele. Führen nicht alle Wege nach 
Rom? Von wegen! Ist alles Zufall oder gibt es doch sowas wie Fügung, 
Schicksal, Vorsehung?     

Hauptwege, Nebenwege, Umwege, Abwege, Verkehrswege, Irrwege, 
Holzwege, Kreuzwege – Oft bleibt als Ausweg nur die Weisheit eines alten 
Lieds: „ Befiehl du deine Wege und was dein Herze kränkt, der allertreus-
ten Pflege des der den Himmel lenkt; der Wolken, Luft und Winden gibt 
Wege, Lauf und Bahn, der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen 
kann.“

Wie wird man, was man ist, wie ist man, was man wird? Ist mein Leben 
vorher bestimmt oder völlig offen? Was wollte ich, bevor ich musste, was 
konnte ich, als ich noch durfte? Oh, der Poet meiner Augenblicke, der 
Autor meiner Biographie sein, ist das nicht der Traum?

Wir laden alle Suchenden und Findenden herzlich ein, das Rätsel unserer 
Lebenswege zu erkunden.

 
Pfr. Dr. phil. Jochen Wagner 
Evangelische Akademie Tutzing
 
Prof. Dr. Bernd Seeberger
UMIT Universität Hall in Tirol

17.00 Uhr		 Viele Stolpersteine bilden auch einen Lebensweg 
 		  Karolina Kopiske

18.00 Uhr		 Abendessen 

20.00 Uhr		 Play your own thing  		
 		  Jeder Mensch ist eine blue note vom lieben Gott 
 		  Peter Tuscher Quartett

		  Gespräche und Begegnungen 

Sonntag, 20. März 2022

07.45 Uhr		 Du stellst meine Füße auf weiten Raum
		  Morgenandacht in der Schlosskapelle

09.00 Uhr		 Vom Denken zum Machen zum Scheitern
		  im Großen und Siegen im Kleinen 
		  Mike Schmitt

10.00 Uhr		 Zum Tanz mit dem Zufall auf dem Schicksalsberg  
 		  Monika Roscher

11.00 Uhr		 Spaziergang im Park

11.15 Uhr		 Meine Leidenschaften sind mein Beruf –
		  von der Freiheit, den eigenen Weg zu gehen
		  Heinz Zak

12.30 Uhr		 Ende der Tagung mit dem Mittagessen 


